
Wie können Sie die 
Arbeit am Portfolio 
unterstützen?

Kinder lieben es, wenn Eltern sich an ihrem Portfo-
lio beteiligen und so die Welt zwischen Familie und 
Einrichtung zusammenführen.

 ■ Sie können Seiten für Ihr Kind gestalten z.B. 
 unsere Familie oder „Eine Geschichte über 
dich“ oder „Als du noch ein Baby warst“.

 ■ Bringen Sie Fotos oder Notizen von besonderen  
Momenten, Erlebnissen, Entwicklungs schritten 
mit.

 ■ Betrachten Sie mit Ihrem Kind immer wieder  
das Portfolio, sprechen Sie mit ihm  
darüber, was es gemacht und gelernt hat.

Liebe Mutter, lieber Vater! 
Liebe Erziehungsberechtigte!

Portfolio – 
was ist das?

Jedes Kind entwickelt sich unterschiedlich. Im Port-
folio – auch ICH-MAPPE genannt – gibt es Platz für 
Zeichnungen, Fotos, Beschreibungen von Erlebnissen 
und Lernerfolgen Ihres Kindes. 

Das Entwicklungsportfolio zeigt, welche Stärken 
und Begabungen Ihr Kind hat und im Laufe der Zeit 
erhalten Sie eine Übersicht über die vielen großen 
und kleinen Entwicklungsfortschritte Ihres Kindes. 

Das Portfolio gehört Ihrem Kind, Sie können es je-
derzeit mit nach Hause nehmen,  gemeinsam durch-
blättern und Ihr Kind zeigt Ihnen, was es bereits alles 
erforscht und gelernt hat. 

Was sind  
Portfoliogespräche?

Kinder wollen ihre Erlebnisse teilen und im Ge-
spräch mit anderen herausfinden, welche Stärken 
sie haben.  

Die Gesprächssituationen sind vielfältig.

 ■ Die Pädagogin oder der Pädagoge spricht  
immer wieder mit Ihrem Kind über das, was  
es gespielt hat oder lernen möchte und hält  
dies im Portfolio Ihres Kindes fest. 

 ■ Ihr Kind lädt Sie gemeinsam mit seiner 
 Pädagogin oder seinem Pädagogen zu  
einem Gespräch ein.

 ■ Es präsentiert seine Mappe und zeigt, womit 
es sich das ganze Jahr über beschäftigt und 
was es Neues entdeckt und gelernt hat.
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Wozu  
Portfolioarbeit?
… für das Kind

 ■ Das Portfolio hilft dem Kind, sich an Erfah-
rungen zu erinnern und diese für zukünftige 
 Aufgaben zu nutzen.

 ■ Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen  
werden gestärkt. 

 ■ Dialog-, Beziehungs- und Kommunikations-
fähigkeit werden gefördert.

 ■ Fertigkeiten wie Ordnen, Abheften,  
Strukturieren, Sortieren werden geübt.

 

… für Eltern und Erziehungsberechtigte

 ■ Sie erhalten mehr Einblick in die Bildungs-
arbeit der Einrichtung. 

 ■ Sie können an Entwicklungsfortschritten  
Ihres Kindes aktiv teilhaben.

 ■ Das Portfolio können Sie in die Nachfolge-
einrichtung mitnehmen (Kindergarten oder  
Schule). 

 

… für Pädagoginnen und Pädagogen 

 ■ Der Beziehungsaufbau zu jedem einzelnen 
Kind und den Eltern wird unterstützt.

 ■ Die pädagogische Planung kann auf die indivi-
duellen Interessen, Fähigkeiten und Bedürfnis-
se besser abgestimmt werden.

Wenden Sie sich mit Fragen über das 
Portfolio an Ihre Pädagogin oder Ihren 
Pädagogen. Diese werden Sie gerne in-
formieren und zu Gesprächen einladen. 
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Portfolioarbeit stärkt
das Kind und die 
Zusammenarbeit 
von Kind – Eltern – 
Pädagoginnen oder 
Pädagogen

Das Portfolio
Die Ich-Mappe

Information für 
Eltern und 
Erziehungsberechtigte

Bi
ld

: 
Ki

nd
er

ga
rt

en
 F

us
ch

l 
am

 S
ee

 


